Charakterisierung des Olympia-Stadions
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Name: 

Olympia-Stadion

Geboren: 

am 23.05.1909

Eltern:


Vater
  
Otto March 


Mutter   
unbekannt

Verwandte: 

Werner March


         

Adolf Hitler

Wohnort

Olympische Straße


    

Ost-West-Achse




Berlin

Hobbys :

Leichtathletik, Tennis, Hockey, Reiten, Schwimmen, 



Entertainment

Hauptverdienst:
Fußball
Lebenslauf:

1906-1919 

Pferderennbahn Grunewald
1912-8.7.1913 Schönheitsoperation zum Deutschen Stadion




>Bewerbung für die Olympischen Spielen 1916 




   =) Absage wegen des 1. Weltkriegs



Charakter 30 000 Zuschauer
1919-1930

Hochschule für Leibesübungen
1930-1933

Bewerbung zur Teilnahme an den olympischen Spiele



>zunächst Absage durch Adolf Hitler
ab 1934 

Olympisches Stadion 




Charakter  100 000 Zuschauer
1936


Ausrichtung der Olympischen Spielen
1945
wechselt zum Arbeitgeber  England als Befreiungs- und Besatzungsmacht
1947-1957 Rückkehr zum alten Arbeitgeber West-Berlin
ab 1966

Ernennung zum Denkmal
1972


Schönheitsoperation ( Überdachung; Sanitär-, 




Umkleide-, und Pressebereiche; Sicherheit)




>Teilnahme an der Fußball Weltmeisterschaft
1990


Bewerbung zu den olympischen Spielen
1993


Ablehnung des olympischen Komitees
1998


Plastische Chirurgie ( Sanierung)
2000-2002

Make-up für die Fußball WM




Charakter  75 000 Zuschauer

Statements zum Olympia Stadion

„Freunde“ berichten:
Jessica P. „ Es ist hier alles sehr interessant, da man es sonst nur im Fernsehen 

betrachten kann. Trotzdem trügt dir Größe, ich habe es mir 


größer vorgestellt.“

Philipp O. „ Ich fand es sehr gut, besonders kann es verschieden 


        Charaktereigenschaften aufweisen, wie zum Beispiel die 

                      
        verschiedenen Nutzungen bei Konzerten sowie 
             
 
        Sportveranstaltungen.“ 

Julia K.      „Besonders gelungen fand ich die Verbindung zwischen alt und neu.“

Tobias S.   „Als herausstechend empfand ich die VIP Lonch, die erstaunlich 

schlicht gehalten wurde, trotz der kommenden WM.“

Annika P. „ Der Aufstand für die Spielerkabinen war meiner Meinung nach zu 
        übertrieben, besonders im Vergleich zu anderen Stadien.“
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